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Mandatsträger: -/-

Presse: Süddeutsche Zeitung: Herr Raff
Bayerischer Rundfunk: Herr Gilbhard
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Gäste: Herr Langer / Herr Kaufmann – Fanprojekt München
Frau Claasmeier-Durand - Migrationsbeirat
Frau Dr. Nies – Seniorenbeirat
Bürgerinnen und Bürger

BA-Geschäftsstelle: Frau Kroiß
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1. Allgemeines

1.1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen
Herr Baumgärtner eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, gibt vorliegende
Entschuldigungen bekannt und stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.

1.2 Tagesordnung
Als Ergänzungen zur Tagesordnung liegen vor:
TOP 3.1.2.1 - Budgetantrag wird zurückgezogen -
TOP 3.2.4.6 Kurzstraße; Anordnung eines zeitlich beschränkten absoluten Haltverbots vor 

der Bayer. Landesschule für Körperbehinderte; verkehrsrechtliche Anordnung 
nach § 45 StVO; Zuleitung des KVR mit der Bitte um Stellungnahme

TOP 3.3.7.1 Sanierung von Wegen BA 18: Isarhangweg von TSV 1860 Trainingsgelände an 
der Harlachinger Straße und zur Kleingartenanlage am Auer Mühlbach;
Ankündigung des Baureferats-Gartenbau

TOP 3.5.4.1 Anhörungen zu Bauvorhaben
TOP 3.5.4.1.5 Benediktenwandstraße 33, Neubau eines Wohngebäudes mit Tiefgarage;

Anhörung vom 01.10.2018
TOP 3.6.4.1 Oberbiberger Straße; Anhörungsverfahren für Circus Galiano in städtischer 

Grünanlage vom 06.11.18 bis 17.11.18; Zuleitung des KVR mit der Bitte um 
Stellungnahme bis 31.10.2018

Die so ergänzte bzw. geänderte Tagesordnung wird einstimmig so beschlossen.
Ebenfalls einstimmig wird beschlossen, Bürgeranliegen und Vereinsvertreter in der Tagesord-
nung vorzuziehen.

1.3 Protokolle
1.3.1 Protokoll der September-Sitzung

Da das Protokoll der September-Sitzung noch nicht vorliegt, wird die Beschlussfassung darüber 
in die November-Sitzung vertagt.

2. Aktuelles

2.1 Bürgeranliegen
2.1.1 Anwesende Bürgerinnen und Bürger
2.1.1.1 TOP 3.5.4.2

Bayerische Denkmalliste - Teil A: Baudenkmäler; hier: Anwesen in der Reinerstraße, Nachtrag
einer Reihenhausanlage in die Denkmalliste; Schreiben des Referats für Stadtplanung und Bau-
ordnung mit der Möglichkeit zur Stellungnahme (vertagt vom 21.08.2018 und 18.09.18)
wird vorgezogen behandelt:
Nach ausführlicher Diskussion über die eventuellen Auswirkungen des Nachtrags in die
Denkmalliste wird auf Wunsch der anwesenden Bürgerinnen und Bürger folgendes Vorgehen
einstimmig so beschlossen:
Das Gremium gibt in diesem Fall kein Votum ab, stattdessen wird das zuständige Referat aufge-
fordert, eine entsprechende Informationsveranstaltung für Anwohnerinnen und Anwohner zu
organisieren.

2.1.1.2 Fanprojekt München / "Fantreffpunkt" am Candidplatz;
Vorstellung und Meinungsaustausch
Herr Kaufmann, Leiter des Fanprojektes München, und Herr Langer informieren über die Arbeit 
der Jugendhilfeeinrichtung für alle Jugendlichen und jungen erwachsenen Fans. Am Candidplatz 
wird z.B. der Löwentreffpunkt organisiert und man stünde im regelmäßigen Austausch mit der
Polizei. Anliegen heute sei es, sich dem BA vorzustellen und darüber zu informieren, dass man 
eventuell gerne zwei kleine Bauwägen am Candidplatz als Lagerfläche (auf einem vom
Kommunalreferat zugewiesenen Bereich) aufstellen würde, die ggf. auch von anderen
Institutionen genutzt werden könnten.



In der darauf folgenden Aussprache bittet Herr Heumann darum, die vom Gremium gewünschten 
Stellungnahmen nicht nur von der PI 23, sondern auch von der PI Südost einzufordern.
Herr Baumgärtner erinnert daran, dass der Candidplatz bislang noch als Stellplatznachweis für 
das Stadion fungiert und die Anwohner des Stadions schon lange durch die Auswirkungen der 
Spiele (Lärm, Verkehr etc.) belastet seien. Er empfiehlt daher, die Thematik zur weiteren
Behandlung in die Unterausschüsse Bau und Planung sowie Soziales zu verweisen und im
November weiter zu beraten. Herr Langer und Herr Kaufmann werden gebeten, ihr Anliegen kurz 
für die nächste Tagesordnung schriftlich an die Geschäftsstelle zu senden.
- einstimmig so beschlossen -

2.1.1.3 Bänke am Kuntersweg – Bürgeranliegen (siehe auch TOP 3.4.5.1Nächtliche Ruhestörung
Kuntersweg und temporäre Entfernung von Banklatten; Schreiben des Baureferats-Gartenbau 
vom 25.09.18)
Eine Anwohnerin berichtet zur Thematik und kann nicht nachvollziehen, warum das Baurefe-
rat-Gartenbau die Bänke am Kuntersweg wieder aufgebaut hat, obwohl man in der Ortsbegehung 
mit AKIM zu der Auffassung kam, diese nicht mehr aufzustellen. Der geplante Runde Tisch sei aus
ihrer Sicht nun nicht mehr zielführend, vergangenen Freitag wurde seitens der Jugendlichen 
wieder gefeiert, ohne Einsicht bzw. Rücksicht, so dass es erneut zu einem Polizeieinsatz kam.
In der darauf folgenden Aussprache informiert Herr Ödinger, dass der Runde Tisch mit AKIM für 
Ende Oktober / Anfang November geplant sei. Das Gremium stellt weiter fest, dass es an Aus-
weichflächen im Stadtbezirk fehlen würde, die geeigneter wären für solche Treffs.
Herr Baumgärtner bittet die anwesende Vertreterin der Anwohner abschließend darum, die
Betroffenen zur Teilnahme am Runden Tisch zu motivieren sowie die PI 23, den Bereich weiter zu 
überwachen. Die Thematik wird in die November-Sitzung vertagt.

2.1.1.4 Frau Dr. Nies berichtet von einem Bürgeranliegen, die Mülleimer an der Hochleite häufiger zu 
entleeren. Herr Baumgärtner wird dies dem zuständigen Referat auf kurzem Dienstweg
weiterleiten – einstimmig so beschlossen.

2.1.1.5 Frau Claasmeiser-Durand berichtet kurz über die Arbeit des Migrationsbeirates sowie über das 
Austauschtreffen mit den Bezirksausschüssen vom 08.10.2018.

2.1.2 Bürgerschreiben / -anträge
2.1.2.1 Unterstützung der Online-Petition für frühere Öffnungszeiten im Schyrenbad; Bürgerschreiben (E-

Mail) vom 20.09.18
Der anwesende Bürger erläutert sein Anliegen ausführlich; das Gremium unterstützt daraufhin 
die Petition und ihren Inhalt einstimmig.

TOP 3.4.3.5
„Feierabend-Ticket“ im Schyrenbad; Antrag von Frau Kieweg   (vertagt vom 18.09.18)
wird vorgezogen behandelt:
Auf Empfehlung des UA Soziales wird der Antrag einstimmig so beschlossen.

2.1.2.2 Mietverträge zwischen der Stadt München und den Vereinen, die das Stadion an der Grünwalder 
Straße bespielen; Bürgerschreiben (E-Mail) vom 25.09.18 mit der Bitte um Unterstützung
Der UA Soziales empfiehlt die Weiterleitung an das zuständige Referat – einstimmig so be-
schlossen.

2.1.2.3 Bepflanzung von öffentlichen Grünflächen, Balkonen und Dachflächen an öffentlichen Gebäuden 
sowie Fassadenbegrünung; Bürgerschreiben (E-Mail) vom 30.09.18
Der UA Bau und Planung empfiehlt die Weiterleitung an die zuständigen Referate – einstimmig 
so beschlossen.



2.2 Behördenvertreter
2.2.1 Vortrag städtischer Referate

-/-

2.2.2 Fragen an Polizei und Bezirksinspektion
Herr Heumann berichtet kurz, dass die Spiele des TSV 1860 München aus Sicht der Polizei sehr 
ruhig verlaufen.

2.3 Bericht des Vorsitzenden
-/-

3. Unterausschüsse

3.1 UA Budgetangelegenheiten

3.1.1 Bericht
Herr Ödinger berichtet in Vertretung für Herrn Weisenburger aus dem UA Budgetangelegenheiten 
zu den nachfolgend in der Tagesordnung aufgeführten Punkten:

zuletzt in den UA verwiesene Themen: -/-

3.1.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
3.1.2.1 (E) Stadtbezirksbudget

heilpädagogisch-psychotherapeutische Kinder- und Jugendhilfe e.V.
30-jähriges Jubiläum am 22.10.2018
Antragssumme 2.489,34 €
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12745 (vertagt vom 18.09.18)
- Budgetantrag wird zurückgezogen – zur Kenntnis genommen -

3.1.2.2 (E) Stadtbezirksbudget; BRK-KV Alten- und Service-Zentrum Harlaching
Infoveranstaltung zur GMA am 14.11.2018; Antragssumme: 2.576,00 €
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13026
Die Gewährung des Zuschusses in beantragter Höhe wird einstimmig so beschlossen.

3.1.3 Anträge
3.1.3.1 Antrag auf finanzielle Unterstützung einer Boulderwand am Hans-Mielich-Platz; Antrag von

Frau Kieweg
- einstimmig so beschlossen -

3.1.4 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
-/-

3.1.5 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen
-/-

3.1.6 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
-/-



3.1.7 Sonstiges
Herr Ödinger berichtet über zwei weitere Budgetvorlagen, die in der November-Sitzung behandelt 
werden sollen:

• Festschrift Maibaum Untergiesing
• Einrichtung eines Bücherschrankes in Untergiesing

Zu beiden Vorlagen äußert der BA (mehrheitlich – Frau Hierl und Herr Schreyer enthalten sich) 
nach kurzer Aussprache vorab ein positives Meinungsbild.

3.2 UA Verkehr

3.2.1 Bericht
Herr Ödinger berichtet aus dem UA Verkehr zu den nachfolgend in der Tagesordnung aufgeführten
Punkten:

zuletzt in den UA verwiesene Themen:
3.2.1.1 Ortsbegehung mit der Münchner Verkehrsgesellschaft und dem Baureferat (am 

Kolumbusplatz); Antrag von Frau Kieweg (vertagt vom 17.07.18, 21.08. und 18.09.18)
Bericht aus dem UA Verkehr:
„Stellungnahmen der einzelne Vertreter
MVG: Die linke Busspur wird für Ersatzbusse benötigt. Die rechte Spur, kann abgehängt werden.
Busse verfügen über eingebaute Sender um ggf. die Ampelanlage zu steuern, ob dies mit dieser
Ampel möglich ist, müsste geprüft werden, erklärte das Baureferat.
PI23: Das Abbiegen durch den Halt 58 ist eine Ordnungswidrigkeit und kostet 15-20.- €. -
Eine Geschwindigkeitsüberwachung des Verkehrs erfolgt in diesem Bereich ausschließlich durch
die KVÜ. Wenn der Tegernseer Platz zu einen geschäftsberuhigten Bereich umgebaut wird, ist mit
deutlich mehr Verkehr in der Pilgersheimer Straße/Falkenstraße zu rechnen.
In der einjährigen Probezeit erfolgte keine Beschwerden über das Abhängen der Hebenstreit-
straße.
KVR Solange der Halt 58 als Straße gewidmet ist, dürfen keine Gegenstände (Bsp.: Blumenkübel)
auf der Straße stehen (STVO). Das Einbiegen vom Giesinger Berg in die Hebenstreitstraße stellt 
ein größeres Risiko dar, als in die Plattnerstraße.
Eins zusätzliche Sperrung der Plattnerstaße ist schwer zu realisieren.
Hr Braren: Der Schleichverkehr in die Plattnerstaße könnte dadurch vermieden werden, dass am
Ende der Freibadstaße nur Links- bzw- Rechtsabbiegen möglich wäre.
Bürger:Wollen die Plattnerstaße wegen der vielen Kinder nicht als Durchgangsstraße und
berichten von überhöhter Geschwindigkeit
Ergebnisse:
1. Die rechte Busspur kann geschlossen werden.
2. In der Plattnerstraße soll die KVÜ verstärkt den fließenden Verkehr überwachen.
3. Die Plattnerstaße soll verengt werden, z.B. Mit Baumnasen, die den Verkehr verlangsamen.

Nach längerer Aussprache und dem GO-Antrag auf „Ende der Debatte“ von Herrn Brinkmöller
beschließt das Gremium wie folgt:

• Die probeweise Abhängung der Plattnerstraße (analog zur Hebenstreitstraße) wird
mehrheitlich (10:9 Stimmen) abgelehnt.

• Einer Einbahnregelung für die Plattnerstraße wird mehrheitlich – bei wenigen Gegen-
stimmen – so zugestimmt.

• Es werden verkehrsentschleunigende Maßnahmen (Baumnasen etc.) für die Plattner-
straße gefordert.

• Die Ampelschaltung soll über eine Taste im Bus gesteuert werden können (einstimmig so 
beschlossen).

• Die südliche Busspur soll mit einer Sichtblende versehen werden (einstimmig so
beschlossen).



3.2.1.2 Umwidmung des Fuß- und Radweges an der Rückseite des Gebäudes Candidplatz 13 zum reinen
Fußweg; Antrag der Freien Wähler   (vertagt vom 18.09.18)
Bericht aus dem UA Verkehr:
„Der Drumberg führt vom der Harlachinger Straße relativ steil Bergab und ist oben als
gemeinsamer Geh- und Radweg Zeichen (Zeichen Nr. 240) gekennzeichnet. Durch das starke
Gefälle sind die Geschwindigkeiten der Fahrradfahrer teilweise sehe hoch. Die Fahrräder halten
sich am Berg an das Rechtsfahrgebot.
Kurz vor den Übergang in die Ebene befindet sich auf der linker Seite eine Brücke in den Paula-
Herzog Weg.
Kurz nach dieser Abbiegung, führt der Weg eben unter der Auffahrt zum Grünwalder Stadion
unter der Straße durch. Ab hier ist der Weg in zwei Bereiche aufgeteilt, links den gegenläufigen 
Fahrradweg (Zeichen Nr 237) und rechts den Fußgängerweg (Nr. 239). Zu Beginn und Ende des 
Fahrradwegs ist der Hinweis zusätzlich auf der Fahrbahn angebracht.
Abwärtsfahrende Radfahrer müssen die Fahrbahnseite zum ersten Mal wechseln.
Den Fahrradverkehr an der rechten Seite (Vom Berg kommend) zu führen,würde bei der Ausfahrt 
der Unterführung ein extrem erhöhtes Gefahrenpotential, da die Sicht in die rechts verlaufende 
Straße durch die Unterführung eingeschränkt ist.
Kurz nach der Unterführung biegt der Drumberg links über den Auermühlbach ab, von diesen
Punkt heißt der weiterführende Weg Lohstraße. Die Lohstraße wird wieder zum gemeinsamen 
Geh- und Radweg Zeichen (Zeichen Nr. 240), was ein erneutes Seitenwechseln der Radfahrer
nötig macht, um sich an das Rechtsfahrgebot zu halten.
Von der Lohstraße kommend ist der bauliche, durch Bordsteinkanten abgegrenzte Fußweg als
Mischweg gekennzeichnet und endet plötzlich, nicht auf den ersten Blick erkennbar, vor der Unter
führung auf dem Fahrradweg. Das Zeichen Nr. 240 am Laternenpfahl 71 verwirrt mehr als das es 
Klarheit schafft.
In Richtung Stadtmitte, widersprechen sich die Verkehrszeichen Gemeinsamer Geh- und Radweg 
Zeichen (Zeichen Nr. 240) und Bodenmarkierung.
Zwischen Punkt 2 und 4 ist es für Fr Reder und Carpe Diem extrem gefährlich den Weg zu
passieren, hier trifft die Gruppe auf die Radfahrer mit höchster Geschwindigkeit am Drumberg. 
Gerade ihre Gruppe hätte hier große Angst berichtet sie.
Empfehlung:
Hr. Frank vom KVR erkennt diese Probleme, versucht mit seinen Kollegen vom Baureferat eine 
Lösung zu finden und diese den BA vorzustellen. Eine Möglichkeit wäre, den Gehweg komplett 
östlich zu führen, mit einer Markierung optisch zu kennzeichnen und zu Beginn und Ende der
Unterführung eine sogenannte Umlaufsperre einzugrenzen um den Fußgänger vor den
Radfahrern besser zu schützen.

Der Antrag wird nach kurzer Aussprache einstimmig vertagt, bis von Seiten des KVR Lösungs-
vorschläge unterbreitet wurden.

3.2.1.3 Schrägparken in der Schyrenstraße   (vertagt vom 18.09.18)
Bericht aus dem UA Verkehr:
„Folgende Punkte wurden bei dem Ortstermin besichtigt und besprochen und nachfolgend unter 
den jeweiligen Nummern aufgeführt.
1. Schyrenstraße zwischen Humboldtstraße und Claude-Lorrain-Straße
Durch Schrägparkplätze auf der rechten Fahrbahnseite wäre die verbleibende Fahrbahnbreite viel
zu gering, deshalb werden hier Schrägparkplätte nicht befürwortet.
2. Claude-Lorrain-Straße zwischen Schyrenstraße und Humboldtstraße
Schrägparkplätze würden sowohl den Fahrradweg als auch die Breite der Fahrbahn
einschränken, als auch die Kapazität der Kreuzung Claude-Lorrain-Straße und Humboldtstraße 
stark vermindern, deshalb werden hier Schrägparkplätze nicht befürwortet.
3. Claude-Lorrain-Straße zwischen Schyrenstraße und Sachsenstraße
Durch Schrägparkplätze auf der rechten Fahrbahnseite wäre die verbleibende Fahrbahnbreite viel
zu gering, deshalb werden hier Schrägparkplätze nicht befürwortet.
4. Kreuzung Claude-Lorrain-Straße und Sachsenstraße
An dieser Stelle ist die Einmündung in die Sachsenstraße über 45m breit.



Für geradeaus fahrende Fahrradfahrer ist dies ein gefährliche Bereich. Es wird vorgeschlagen, 
einen „roten Fahrradstreifen“ als Markierung anzubringen .
5. Kreuzung Claude-Lorrain-Straße und Sachsenstraße
Die Parkplätze in der Rundung vor dem ehemaligen Hochbunker sollen Schrägparkplätze werden 
und so gekennzeichnet werden. Die Parkplätze waren früher schon Schrägparkplätze.
6. Claude-Lorrain-Straße Nr. 23-35a zwischen Untere Weiden- und Sommerstraße
Vor den Hausnummern 23-35a (ungerade Nr) sollen die Längsparkbuchten in Schrägparkplätze
umgewandelt und so gekennzeichnet werden. Diese Maßnahme soll erst nach Abbau der 
Baustellen an dieser Stelle, ggf. in Zusammenhang mit der Wiederherstellung der Geh- / Fahr-
bahn, erfolgen.
7. Claude-Lorrain-Straße Nr. 37 Richtung Untere Weidenstraße
An dieser Stelle endet die Zone 30, es wäre wünschenswert wenn das Zone-30 Gebiert erst an 
der Humboldtstraße enden würde.“
- einstimmig so beschlossen -

3.2.1.4 Verbesserung der Verkehrssicherheit an der Einmündung Münchner Kindl-Weg   (vertagt vom 
18.09.18)
Bericht aus dem UA Verkehr:
„Situation vor Ort:
Von der zweispurigen Tegernsser Landstraße (Tempo 50 km/h) kann man auf der rechten Spur in 
den Münchner-Kindl-Weg (Tempo 30 Zone) einbiegen. Die meisten PKWs fahren mittig im
Münchner-Kindl-Weg. Durch beidseitig Parkende Fahrzeuge wird die Straße verengt, so dass 
zwei PKW schlecht oder nicht mehr aneinander vorbeifahren können. Die Verkehrsteilnehmer 
müssen ggf in Parkbuchten ausweichen, halten und sich auf die Reihenfolge der Durchfahrt ver-
ständigen . Es befinden sich zweimalig das Verkehrszeichen (Nr. 274.1 , Beginn Tempo 30 Zone ) 
versetzt (ca. 15m) am rechten und linken Fahrbahnrand zu Beginn des Münchner-Kindl-Weg.
Empfehlung:
Die Parkplätze im Münchner-Kindl-Weg am der Einmündung zur Tegernseer Landstraße sollen er
halten bleiben. Der Antrag wird einstimmig abgelehnt.
Begründung:
Durch die beidseitigen Parkplätze wird der Münchner Kindl Weg verengt so dass der Verkehr ein
gebremst wird. Eine Parkverbot hätte den gegenteiligen Effekt, da dadurch der Eindruck eine
weiten Straße entsteht was zu höher Geschwindigkeit führen würde. Außerdem gilt nach StVO 
§3.1 „... Auf Fahrbahnen, die so schmal sind, dass dort entgegenkommende Fahrzeuge gefährdet
werden könnten, muss jedoch so langsam gefahren werden, dass mindestens innerhalb der Hälfte
der übersehbaren Strecke gehalten werden kann. „
Nach kurzer Aussprache wird einstimmig beschlossen, diesen Antrag noch einmal im UA Verkehr 
zu beraten / in die November-Sitzung zu vertagen.

3.2.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 
3.2.2.1 (E) + (U) Verschönerung des U-Bahnhofs Mangfallplatz; Empfehlung Nr. 14-20 / E 01855 der Bür-

gerversammlung des Stadtbezirkes 18 – Untergiesing-Harlaching am 16.11.2017; Sitzungsvorlage
Nr. 14-20 / V 11912; Beschlussvorlage des Referats für Arbeit und Wirtschaft
- einstimmig so beschlossen -

3.2.2.2 (E) + (U) Mehr Sitzplätze für Behinderte in den Straßenbahnen; Empfehlung Nr. 14-20 / E 01864 
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 18 – Untergiesing-Harlaching am 16.11.2017
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12494; Beschlussvorlage des Referats für Arbeit und Wirtschaft
- einstimmig so beschlossen -

3.2.3 Anträge
3.2.3.1 Verlängerung der Grünphase am Mangfallplatz; Antrag von Frau Jakobi   (vertagt vom 18.09.18)

Empfehlung aus dem UA Verkehr:
„Keine Verlängerung der Grünphasen, stattdessen jeweils gelbes Blinklicht aus der Ampel für
Fahrzeuge, die aus der Akazienstraße bzw. vom Mangfallplatz kommen.“
Der Empfehlung des UA Verkehr wird nach kurzer Aussprache mehrheitlich so zugestimmt.



Der Zusatzantrag von Herrn Schreyer, die Ampel am Mangfallplatz chiptauglich zu gestalten
(so können Sehbehinderte die Grünphase selbstständig verlängern), wird einstimmig so be-
schlossen.

3.2.3.2 Einrichtung einer S-Bahnhaltestelle Großhesselohe mit Park+Ride Tiefgarage und 
Infrastruktur zur Nahversorgung; Antrag der CSU-Fraktion   (vertagt vom 18.09.18)
- einstimmig so beschlossen -

3.2.3.3 Radweg zwischen Grünwalder Straße und Reginfriedstraße und Radweg in beiden Richtungen 
Kreuzung Grünwalder/Tegernseer Landstraße – südlich; Antrag der SPD-Fraktion   (vertagt vom 
18.09.18)
- einstimmig so beschlossen -

3.2.3.4 Bessere Straßenbeleuchtung in der Fromundstraße und in der Otkerstraße bis zur Schlehdorfer 
Straße stadteinwärts; Antrag der SPD-Fraktion   (vertagt vom 18.09.18)
- einstimmig so beschlossen -

3.2.3.5 Erneuerung des Straßenbelages im Zuge von Vintschgauer Straße, Karneidplatz und Südtiroler 
Straße; Antrag der SPD-Fraktion   (vertagt vom 18.09.18)
Empfehlung aus dem UA Verkehr:
„Zusätzlich soll im Gebiet zwischen Theodolinden-, Grünwalder-, Authari- und Seybothstraße der
Straßenbelag erneuert werden.“
Der Antrag wird mit dieser Ergänzung einstimmig so beschlossen.

3.2.3.6 Fußgängerüberweg Jamnitzerstraße / Jakob-Gelb-Platz; Antrag von Frau Kieweg   (vertagt vom 
18.09.18)
Empfehlung aus dem UA Verkehr:
„Verlegung der Fußgängerampel vom Candidplatz zum Jakob-Gelb-Platz (statt Zebrastreifen).
Diese Ampel soll mit einer „Sperrfrist – Schaltung“ ausgestattet werden.“
Der Antrag wird mit dieser Ergänzung nach kurzer Aussprache mehrheitlich so beschlossen.

3.2.3.7 Erneuerung des Farbanstrichs am U-Bahnhof Candidplatz; Antrag von Frau Kieweg   (vertagt vom 
18.09.18)
- einstimmig so beschlossen -

3.2.3.8 Wiedereröffnung des Kiosks am U-Bahnhof Candidplatz; Antrag von Frau Kieweg   (vertagt vom 
18.09.18)
- einstimmig so beschlossen -

3.2.3.9 Gehbahnparker in der Hans-Mielich-Straße; Antrag der Fraktion Bündnis`90/ Die Grünen
- einstimmig so beschlossen -

3.2.4 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
3.2.4.1 Fahrradstraßen im 18. Stadtbezirk; Anhörung durch das Kreisverwaltungsreferat vom 06.09.18 zur

beabsichtigten verkehrsrechtlichen Anordnung   (vertagt vom 18.09.18)
- mehrheitlich zugestimmt -

3.2.4.2 Alois-Wohlmuth-Straße, absolutes Haltverbot; Anhörung durch das Kreisverwaltungsreferat vom 
06.09.18 zur beabsichtigten verkehrsrechtlichen Anordnung
- einstimmig zugestimmt -

3.2.4.3 Geiselgasteigstraße, Vorschlag Einbahnregelung, Bitte um Stellungnahme; E-Mail des Kreisver-
waltungsreferates vom 13.09.18
Das Gremium schließt sich den Ausführungen des KVR an und lehnt eine Einbahnstraßen-
regelung ebenfalls einstimmig ab.



3.2.4.4 Anhörungsrecht für die Einrichtung von Elektroladesäulen; Anhörung durch das Direktorium zum 
Antrag Nr. 14-20 / B 05020 des BA 16 vom 07.06.18 auf Satzungsänderung
Der BA 18 unterstützt das Anliegen des BA 16 einstimmig.

3.2.4.5 Anhörungsrecht bei Gleiserneuerungen; Anhörung durch das Direktorium zum Antrag Nr. 14-20 / 
B04829 des BA 13 vom 08.05.18
Der BA 18 unterstützt das Anliegen des BA 13 einstimmig.

3.2.4.6 Kurzstraße; Anordnung eines zeitlich beschränkten absoluten Haltverbots vor der Bayer. Landes-
schule für Körperbehinderte; verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO; Zuleitung des KVR 
mit der Bitte um Stellungnahme
- einstimmig zugestimmt -

3.2.5 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen
3.2.5.1 McGraw-Gelände innovativ und langfristig denken

1. P+R-Parkhaus als Zielvorgabe für den städtebaulichen und landschaftsplanerischen Wettbe-
werb
2. Umsetzung von "autofreiem" bzw. "autoreduziertem" Wohnen, massive Dach- und Fassadenbe-
grünung; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05182; Antwortschreiben des Planungsreferates
- zur Kenntnis genommen -

3.2.5.2 Autofreie Siedlung im 18. Stadtbezirk Untergiesing – Harlaching; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05054; 
Antwortschreiben des Planungsreferates
- zur Kenntnis genommen -

3.2.6 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
3.2.6.1 (U) Barrierefreier Ausbau und Aufwertung der Fuß- und Radwegunterführung an der Otkerstraße 

unter der Tegernseer Landstraße im 17. Stadtbezirk Obergiesing - Fasangarten und im 18. Stadt-
bezirk Untergiesing – Harlaching u.a. Barrierefreier Ausbau der Fuß- und Radwegunterführung Ot-
kerstraße; Bau von Aufzügen auf beiden Seiten der Unterführung; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03334 
des 18. Stadtbezirkes Untergiesing vom 21.02.2017 und Sachstand zur Bürgerversamm-
lungs-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01308 (barrierefreier Ausbau der Unterführung Otkerstraße); BA-
Antrag Nr. 14-20 / B 03952 des 18. Stadtbezirkes Untergiesing vom 20.06.2017; Sitzungsvorlage 
Nr. 14-20 / V 12382
- Dankend zur Kenntnis genommen -

3.2.7 Sonstiges
3.2.7.1 Herr Ödinger bittet darum, für die November-Tagesordnung den Bericht zum noch offenen

Ortstermin am Tegernseer Platz (Umgestaltung / Abbau von Parkplätzen vor der Post etc.) auf-
zunehmen. Der Termin soll auf Wunsch zahlreicher BA-Mitglieder nach Möglichkeit erst ab
16.00 Uhr stattfinden.

3.3 UA Umwelt und Gesundheit

3.3.1 Bericht
Herr Babor berichtet aus dem UA Umwelt und Gesundheit zu den nachfolgend in der
Tagesordnung aufgeführten Punkten:

zuletzt in den UA verwiesene Themen: -/-



3.3.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 
3.3.2.1 Rückmeldung zum Vollzug der Beschlussvorlage "Messung und Untersuchung der Holzbrandgase

im Bereich der Gabriel-Max-Straße; Einrichtung einer Meldemöglichkeit"; Schreiben des Referates
für Gesundheit und Umwelt mit der Bitte um Rückmeldung hinsichtlich der Erledigung der
zugrundeliegenden Bürgerversammlungsempfehlung
Die Erledigung der Bürgerversammlungsempfehlung durch das Referat wird nach kurzer
Aussprache zustimmend zur Kenntnis genommen.

3.3.3 Anträge
3.3.3.1 Handlungsmöglichkeiten gegen das Insektensterben; Antrag der SPD-Fraktion

- einstimmig so beschlossen -

3.3.4 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
- / -

3.3.5 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen
- / -

3.3.6 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
- / -

3.3.7 Sonstiges
3.3.7.1 Sanierung von Wegen BA 18: Isarhangweg von TSV 1860 Trainingsgelände an der Harlachinger 

Straße und zur Kleingartenanlage am Auer Mühlbach; Ankündigung des Baureferats-Gartenbau
- Dankend zur Kenntnis genommen -

3.3.7.2 Feinstaub- und Lärmmesspunkt Tegernseer Landstraße – Bitte um Auskunft
Frau Hügenell möchte erfahren, wo genau sich der Messstandort in der Tegernseer Landstraße 
befindet und welche weiteren Standorte im Stadtbezirk vorhanden sind (Auskunft der LHM gerne 
auch im nichtöffentlichen Sitzungsteil) 
- einstimmig so beschlossen -

3.4 UA Soziales

3.4.1 Bericht
Frau Dr. Baumgärtner berichtet aus dem UA Soziales zu den nachfolgend in der Tagesordnung 
aufgeführten Punkten:

zuletzt in den UA verwiesene Themen: -/-

3.4.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 
-/-

3.4.3 Anträge
3.4.3.1 Qualitätsmanagement Virtueller Unterricht in den Schulen im Bezirk 18; Antrag von Frau Jakobi   

(vertagt vom 18.09.18)
Auf Empfehlung des UA Soziales wird der Antrag mehrheitlich – bei zwei Gegenstimmen - 
abgelehnt.

3.4.3.2 Nachbarschaftstreff für den Stadtbezirk 18; Antrag von Frau Jakobi   (vertagt vom 18.09.18)
Auf Empfehlung des UA Soziales wird der Antrag einstimmig so beschlossen.

3.4.3.3 Dank für den Erhalt der Ensemblegeschützten Siedlung Neuharlaching; 
Antrag von Frau Jakobi   (vertagt vom 18.09.18)
Auf Empfehlung des UA Soziales wird der Antrag einstimmig so beschlossen.



3.4.3.4 Gesundes Wohnen für Bürger im Stadtbezirk 18; Antrag von Frau Jakobi   (vertagt vom 18.09.18)
Auf Empfehlung des UA Soziales wird der Antrag nach kurzer Aussprache mehrheitlich abge-
lehnt.

3.4.3.5 „Feierabend-Ticket“ im Schyrenbad; Antrag von Frau Kieweg   (vertagt vom 18.09.18)
- bereits unter TOP 2.1.2.1 behandelt -

3.4.4 Anhörungsfälle / Stellungnahmen 
3.4.4.1. Errichtung eines Basketballfeldes mit zwei Körben am Spielplatz Athener Platz; Schreiben des 

Baureferats-Gartenbau zur ablehnenden Beschlussfassung vom 21.08.18 und Angebot eines 
Ortstermins
Der vom Referat angebotene Ortstermin wird einstimmig so beschlossen.

3.4.5 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen
3.4.5.1 Nächtliche Ruhestörung Kuntersweg und temporäre Entfernung von Banklatten; Schreiben des 

Baureferats-Gartenbau vom 25.09.18
- bereits unter TOP 2.1.1.3 behandelt -

3.4.5.2 Modernisierung des Kinderspielplatzes am Fitness-Parcours „Isarauen“; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 
05052; Antwortschreiben des Baureferats
- Dankend zur Kenntnis genommen -

3.4.6 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 
- / -

3.4.7 Sonstiges
- / -

3.5 UA Bau und Planung

3.5.1 Bericht
Herr Baumgärtner berichtet aus dem UA Bau und Planung zu den nachfolgend in der
Tagesordnung aufgeführten Punkten:

zuletzt in den UA verwiesene Themen: -/-

3.5.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 
3.5.2.1 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gem. Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 

26.11.2007; hier: Freischankfläche Freibadstraße 18, Beschlussvorlage des Kreisverwaltungs-
referats (vertagt vom 18.09.18)
- einstimmig zugestimmt -

3.5.3 Anträge
-/-

3.5.4 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
3.5.4.1 Anhörungen zu Bauvorhaben
3.5.4.1.1. Tegernseer Landstraße 174, Errichtung einer Sichtschutzwand

Dem Vorhaben wird auf Empfehlung des UA Bau und Planung einstimmig so zugestimmt.

3.5.4.1.2 Schönchenstraße 25, Umbau und Erweiterung eines Einfamilienhauses zu einem Mehrfamilien-
haus (3 WE) mit Carport und Stellplatz   (vertagt vom 18.09.18)
Dem Vorhaben wird auf Empfehlung des UA Bau und Planung einstimmig so zugestimmt.



3.5.4.1.3 Schönchenstraße 33, Neubau eines Mehrfamilienhauses (4 WE) mit 2 Doppelparkern (4 Stpl.)   
(vertagt vom 18.09.18)
Das Vorhaben wird auf Empfehlung des UA Bau und Planung einstimmig abgelehnt.

3.5.4.1.4 Grünwalder Straße 16 – 20, Umbau Hotel, Sanierung einzelner Bäder und Nutzungsänderung 
Hausmeisterwohnung zu Hotel (vertagt vom 18.09.18)
Dem Vorhaben wird auf Empfehlung des UA Bau und Planung einstimmig so zugestimmt.

3.5.4.1.5 Benediktenwandstraße 33, Neubau eines Wohngebäudes mit Tiefgarage; Anhörung vom 
01.10.2018
Das Vorhaben wird auf Empfehlung des UA Bau und Planung – mit Verweis auf den bestehenden 
Rahmenplan – einstimmig abgelehnt.

3.5.4.2 Bayerische Denkmalliste - Teil A: Baudenkmäler; hier: Anwesen in der Reinerstraße, Nachtrag
einer Reihenhausanlage in die Denkmalliste; Schreiben des Referats für Stadtplanung und Bau-
ordnung mit der Möglichkeit zur Stellungnahme (vertagt vom 21.08.2018 und 18.09.18)
- bereits unter TOP 2.1.1.1 behandelt -

3.5.4.3 Änderung der Denkmalliste nach Art. 2 BayDSchG, hier: Nachtrag des Ensembles "Gartenstadt 
Harlaching" in die Denkmalliste; Schreiben des Referats für Stadtplanung und Bauordnung mit der
Möglichkeit zur Stellungnahme
Auf Empfehlung des UA Bau und Planung wird einstimmig beschlossen, dem Nachtrag des
Viertels als Ensemble in die Denkmalliste zuzustimmen. Darüber hinaus soll um Prüfung gebeten 
werden, ob das Ensemble um folgende Straßenzüge erweitert werden könnte:

• Geiselgasteigstraße rechtsseitig
• Gebiet jenseits der Isenschmidstraße bis vor zur Holzkirchner Straße

3.5.5 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen 
3.5.5.1 Anfrage des BA 18 bezüglich der Widmung eines Weges bei der Sportanlage des FC Bayern

München; Antwort-Mail des Kommunalreferates
Das Gremium spricht sich einstimmig dafür aus, sich beim Referat für die Widmung des Weges 
einzusetzen.

3.5.6 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
3.5.6.1 Liste der Bauvorhaben im 18. Stadtbezirk in der Zeit vom 27.08.2018 bis 23.09.2018

- Anforderung von BV laut Liste -

3.5.6.2 Vollzug der Satzung der LHM über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohnraum; Unterrich-
tung nach Nr. 11 des Katalogs der Fälle der Vorberatung, Anhörung und Unterrichtung der
Bezirksausschüsse; Mitteilungen des Sozialreferates

3.5.6.2.1 Anwesen Am Perlacher Forst

3.5.6.3. (U) Erhaltung der Natur beim Neubau durch Dachbegrünung mit ca. 30cm durchwurzelbarer Auf-
baudicke; Empfehlung Nr. 14-20 / E 01984 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 16 - 
Ramersdorf-Perlach am 17.05.2018; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12329

3.5.6.4 (U) Städtebauliche und landschaftsplanerische sowie Realisierungswettbewerbe und Qualität der 
Architektur; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10987

Die Tagesordnungspunkte 3.5.6.2 bis einschließlich 3.5.6.4 werden ohne Aussprache so zur
Kenntnis genommen.

3.5.7 Sonstiges
Herr Baumgärtner informiert, dass im nichtöffentlichen Teil der heutigen BA-Sitzung noch über die 
Thematik Neubau Klinikum Harlaching berichtet und beraten werden soll.



3.6 UA Kultur und Veranstaltungen

3.6.1 Bericht
Herr Braren berichtet aus dem UA Kultur und Veranstaltungen zu den nachfolgend in der Tages-
ordnung aufgeführten Punkten:

zuletzt in den UA verwiesene Themen:
3.6.1.1 Gedenkveranstaltung zum 80. Jahrestag des 9. November 1938: „Münchnerinnen und Münchner 

gedenken ihrer verfolgten jüdischen Nachbarn“; Schreiben der Arbeitsgruppe „Gedenken an den 
9. November 1938“ vom 15.03.18 (vertagt vom 17.04.18)
- zur Kenntnis genommen -

3.6.1.2 Fest der Demokratie am 7. November 2018, Beteiligung aller Bezirksausschüsse; Schreiben des 
BA 8 - Schwanthalerhöhe vom 16.04.18
- zur Kenntnis genommen -

3.6.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

3.6.3 Anträge
-/-

3.6.4 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
3.6.4.1 Oberbiberger Straße; Anhörungsverfahren für Circus Galiano in städtischer Grünanlage vom 

06.11.18 bis 17.11.18; Zuleitung des KVR mit der Bitte um Stellungnahme bis 31.10.2018
Der geplanten Veranstaltung wird nach kurzer Aussprache einstimmig so zugestimmt.

3.6.5 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen 
-/-

3.6.6 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 
-/-

3.6.7 Sonstiges
-/-

4. Sonstige Fälle

4.1 Sonstige Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

4.2 Sonstige Anträge
-/-

4.3 Sonstige Anhörungsfälle / Stellungnahmen

4.3.1 Baumschutzfälle
Die Fälle werden nicht im einzelnen behandelt, sondern gemäß dem Votum der jeweils
beauftragten BA-Mitglieder entschieden – einstimmig so beschlossen; die einzelnen
Entscheidungen sind – soweit vorliegend – jeweils nachfolgend im Ergebnis vermerkt.

4.3.1.1 Fromundstraße 31, 1 Eberesche, Frau Hügenell
- Zustimmung unter Forderung der Ersatzpflanzung -



4.3.1.2 Seybothstraße 70, 1 Esche, Frau Scholz
- Ablehnung der Fällung und Rückverweis an die UNB zur Besichtigung -

4.3.1.3 Theodolindenstraße 7, 1 Birke, Herr Schneider
Es wurde kein Votum abgegeben.

4.3.1.4 Sabine-Schmitt-Straße 6, 5 Fichten, Herr Ödinger
Zustimmung unter Forderung der Ersatzpflanzung, sofern der Fachgutachter einen Borkenkäfer-
befall feststellt.

4.4 Sonstige Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen
- / -

4.5 Sonstige Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
- / -

5. Berichte der Beauftragten / Polizei
5.1 Kinder

- kein Bericht -

5.2 Senioren/-innen
- kein Bericht -

5.3 Integration
- kein Bericht -

5.4 Jugend
- kein Bericht -

5.5 Sport und Vereine
- kein Bericht -

5.6 Baumschutz-Ersatzpflanzung
- kein Bericht -

5.7 Gender
- kein Bericht -

5.8 Denkmalschutz
- kein Bericht -

5.9 Rechtsextremismus
- kein Bericht -

5.10 Mieterbeirat
- kein Bericht -

5.11 Inklusion
- kein Bericht -



6. Termine, Ankündigungen, Sonstiges, Verschiedenes

6.1 Termine der UA - Sitzungen
UA Budget: Montag, 19.11.18, 18.30 Uhr, Gaststätte „Bräuwastl“
UA Verkehr: Dienstag, 13.11.18, 18.00 Uhr, Gaststätte „Zum Dachs“
UA Umwelt: Freitag, 16.11.18, 17.30 Uhr, Gaststätte „Gartenstadt“
UA Soziales: Dienstag, 13.11.18, 19.00 Uhr, Gaststätte „Zum Dachs“
UA Bau u. Planung: Freitag,16.11.18, 17.00 Uhr, Gaststätte „Gartenstadt“
UA Kultur: Montag, 19.11.18, 18.00 Uhr, Gaststätte „Bräuwastl“

6.2 Ankündigungen
-/-

6.3 Sonstiges / Verschiedenes
• 08.11.18 - 100 Jahre Tag der Demokratie
• 10.11.18 – Gedenkveranstaltung zum 80. Jahrestag der Reichsprogromnacht – Eröffnung 

der Installation (Einladungskarten müssen noch kuvertiert werden)

7. Nichtöffentlicher Teil
In das Protokoll des nichtöffentlichen Sitzungsteils können BA-Mitglieder bei der BA-Geschäfts-
stelle Ost Einsicht nehmen.

München, den 24.10.2018

Clemens Baumgärtner Mandy Kroiß
Vorsitzender im BA 18 D – HA II / BA – G Ost
Untergiesing-Harlaching Protokoll


